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Liebe Rumänienfreunde! 

Wie jedes Jahr schenkt uns der ADVENT, eine Zeit, wo 

wir innehalten, um uns auf das Wesentliche vorzubereiten und dies ist das WUNDER der 

MENSCHWERDUNG GOTTES unter uns. Viele Menschen in dieser Zeit bedrängt das Gefühl 

ausgeliefert zu sein, und so schenkt uns GOTT die Gewissheit und Zuversicht, ER ist mit uns 

"EMMANUEL". Weihnachten bleibt das FEST, an dem wir uns an diesem Geschenk der LIEBE 

GOTTES erinnern und uns diesem Geheimnis anvertrauen dürfen. JESUS ist in einem Stall geboren, 

aber umhüllt von der Liebe der Jungfrau MARIA und des heiligen JOSEF. Durch Seine Geburt im 

Fleisch hat der SOHN GOTTES die familiäre Liebe geheiligt. Für alle möge Weihnachten der Anlaß 

sein, die Familie als Wiege des Lebens und des Glaubens wieder zu entdecken. Ort der 

annehmenden Liebe, des Dialogs, des Vergebens, der geschwisterlichen Solidarität und der 

geteilten Freude und Quelle des Friedens. Die Zusage Gottes gibt Mut, und so möchten wir Euch, 

Dich teilhaben lassen an unserem Leben und dies sei zugleich unser Zeichen der DANKBARKEIT für 

Euer, Dein treues Mitgehen mit uns. 

Das ACAR-Projekt ist ein Angebot für unsere Familien. Besonders in dieser sehr turbulenten Zeit 

zeigt sich die Not noch intensiver. Es ist sehr oft ein langer Weg hin zu den betroffenen Personen, 

und dies fordert sowohl von den Familienmitgliedern als auch von uns ein geduldiges Abwarten. 

Jedes Jahr wird vor der Sommerpause ein Interclubtreffen organisiert, welches heuer vom 25.-27. 

Juni abgehalten wurde. Es wurde bei diesem Treffen auch auf die Einhaltung der Covid-

Vorschriften geachtet, so war dieses Angebot aufgeteilt auf 3 Wochenenden mit jeweils 

verschiedenen Clubs.  Von Roman und Bacau haben sich 20 Erwachsene gemeldet. Für deren 

Kinder (10) wurde ein spezielles Programm vorbereitet. 

Das vorweihnachtliche Interclubtreffen wurde heuer zum ersten Mal am 11.12. und 12.12. im 

ACAR-Zentrum-Roman abgehalten, auf Grund der Regelungen mit Einschränkung an Personenzahl. 

Für das Treffen am 11.12. haben sich 3 Clubs getroffen, mit 16 Erwachsenen und 6 Kinder. Am 

12.12. waren 2 Clubs mit 14 Erwachsenen und 4 Kinder.  Bei diesem Treffen wurden Erfahrungen 

ausgetauscht und vorbereitete Themen erarbeitet. Dieses Angebot war jedes Jahr kurz vor 

Weihnachten mit allen Clubs (13) möglich, wo jeweils ein Jahresrückblick gegeben wurde und eine 

vorweihnachtliche Einstimmung zum Weihnachtsgeheimnis.   



Im Jahr 2020 war dieses Treffen nicht möglich.   

Es ist ein Angebot, wo sich unsere ACAR- Familien mit ihren Erfahrungen nochmals mehr 

austauschen können, dies beinhaltet ein INTERCLUBTREFFEN. Für die Kinder wird immer ein 

spezielles Programm organisiert, da auch sie an dieser Begleitung teilhaben sollen. Als Abschluß 

gab es heuer das traditionelle Weihnachtssingen und ein Krippenspiel, welches Sr.Ana und 

Sr.Maria Chiara mit den Kindern einstudierten.   Der "rumänische" Weihnachtsmann war ebenfalls 

dabei, mit seinen ermutigenden Worten, auf diesem positiven Weg der Alkoholabstinenz. 

Der Einsatz im Integrationsschulprojekt für Roma-Kinder wurde heuer erweitert mit einem 

speziellen Nachhilfeunterricht im Anschluss an das Schulprogramm. Sr.Maria Chiara hat sich 

besonders für diese Unterstützung eingesetzt, da sehr oft der Schulunterricht wie ein Tropfen im 

Ozean ist, man sieht nicht immer die Resultate, aber dieser TROPFEN würde fehlen. 

Sr.Theresia, welche im Pfarrkindergarten arbeitet, ist ebenfalls sehr ausgelastet mit diesem 

"KLEINEN VOLK", welches besonders ihre ganze Aufmerksamkeit fordert.  Für diesen Dienst 

benötigt es ein wahres Charisma, um die "Sprache" der KLEINEN zu verstehen.   

Eine besondere Freude wurde uns heuer zuteil.  Am 17.09. kam eine Neumissionarin aus Polen zu 

uns. Sr.Malgorzata ist dabei, neben dem Sprachstudium in der Kinderpastoral in Raducaneni 

mitzuarbeiten. Sie ist ausgebildete Religionslehrerin und so wird sie sich besonders in diesem 

Bereich einsetzen. 

Am 29.09. durften wir uns in Roman über eine junge Frau aus Deutschland erfreuen, welche mit 

uns das missionarische Leben teilt. Tabea ist ausgebildete Ergotherapeutin und wird mit uns leben, 

um die Kultur in Rumänien und unser missionarisches Sein kennenzulernen. Für diesen MaZ-

Einsatz (Missionar-in auf Zeit) nehmen junge Frauen und auch Männer bei einem Blockseminar 

teil, um ihren Wunsch zu klären und um eine gute Vorbereitung für diesen Einsatz zu erhalten. Für 

unsere Gemeinschaft ist dieser MaZ-Einsatz eine Bereicherung und zugleich eine Herausforderung, 

da es notwendig ist, am Suchen der jungen Menschen teilzunehmen, welche unsere Mission 

kennenlernen wollen.   

Das Leben mit der Pandemie hat uns gezeigt, dass wir etwas an unserm Lebensstil ändern müssen 

und so dürfen wir uns umso sehnsüchtiger diesem weihnachtlichen Geheimnis anvertrauen, GOTT 

WIRD MENSCH auch in diese Unsicherheit hinein, die uns die Weltsituation zeigt. Getragen von 

diesem Geschenk der MENSCHWERDUNG GOTTES, fühlen wir uns besonders mit Euch, Dir 

verbunden. Die Botschaft von Weihnachten erfülle Euch, Dich mit einem kreativen Herzen, das 

immer wieder bereit ist, die Situation im Licht des Glaubens zu tragen. Das NEUE JAHR 2022 sei 

ebenfalls erfüllt von diesem Zuspruch GOTTES, EMMANUEL-GOTT MIT UNS. 

In großer Dankbarkeit verbunden, Sr.Patrizia und Mitschwestern 

                                                           


